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2. Auff uns iſt ſo zornig ihr Sinn/
Wo GOtt hett das zugeben :/:
Verſchlungen hetten ſie uns hin/
Mit gantzem Leib und Leben/
Wir wern als die ein Flut erſeufft/
Und uber die gros Waſſer läuft
Und mit Gewalt verſchwemmet.

3. Gott Lob und Danck/ der nicht zugab/
Das ihr Schlund uns möcht fangen :/:
Wie ein Vogel des Stricks kömpt ab/
Iſt unſre Seel entgangen.
Strick iſt entzwey und wir ſind frey/
Des HERREN Namen ſteht uns bey/
Des Gotts Himmels und Erden.

-

Martin Luther
1483 - 1546

Psalm 124
Heinrich Schütz

1585 - 1672

SWV 229

 Bayerische Staatsbibliothek München, Musikabteilung, Signatur VD17 23:245099Y
Copyright © 2020 by the Choral Public Domain Library (http://www.cpdl.org).

Edition may be freely distributed, duplicated, performed, or recorded
Revision 1.1, 2020-07-12 by Gerd Eichler


